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Aus dem Plenum

WEITERE THEMEN IM PLENUM

Entwurf eines Gesetzes über 

die Neubildung der Stadt 

Helmstedt, Landkreis 

Helmstedt

Entwurf eines Gesetzes zum 
Zwanzigsten Rundfunk-
änderungsstaatsvertrag

Entwurf eines Gesetzes über 
Mitwirkungs- und Klagerechte 
von Tierschutzorganisationen

FIS-N (Fachinformationssystem 
Naturschutz) - 

Arten brauchen Daten

Solarenergie fördern: Photo-
voltaik weiterentwickeln und 
zusätzliche Potenziale heben

Entwurf eines Gesetzes zu dem 
Abkommen zur dritten

Änderung des Abkommens 
über das Deutsche Institut für 

Bautechnik

Ausbau von Kinderkrippen

Die Landesregierung fördert den Bau 
neuer Krippenplätze auch in Zukunft 
mit dem Höchstbetrag von 12.000 
Euro. Das Kultusministerium hat be-
stätigt, dass es auch im Rahmen der 
neuen Förderrichtlinie zum Ausbau der 
Betreuungsplätze für unter dreijährige 
Kinder diesen Betrag für die Träger der 
Betreuungseinrichtungen geben wird. 
Neue Plätze in der Tagespflege werden 
mit maximal 4.000 Euro ebenso in der 
bisherigen Höhe gefördert.  Damit si-
chert die Landesregierung den schnel-
len Ausbau der Plätze für frühkindliche 
Bildung. Allein in den ersten vier Jah-
ren nach Regierungswechsel wurden 
12.000 neue Krippenplätze geschaffen.

Mehrsprachigkeit fördern

Wir haben Mehrsprachigkeit als Poten-
zial erkannt, das wir nicht ungenutzt 
lassen wollen. Kinder, die mit mehr als 
einer Sprache aufwachsen, werden so-
zial kompetenter, können sich besser in 
ihr Gegenüber hineinversetzen und ihr 
Gehirn arbeitet effizienter. Zusätzlich 
gibt es Hinweise darauf, dass multilin-
guale Menschen im späteren Leben 
weniger anfällig für Alzheimer sind. 
Wir möchten, dass alle Kinder in Nie-
dersachsen einen gleich guten Start 

ins Leben bekommen. Die Förderung 
der Herkunftssprachen nicht deutsch-
sprachig aufgewachsener Kinder kann 
anderen Kindern eine neue Sprache 
vermitteln und diesen gleichzeitig 
den Vorsprung der Mehrsprachigkeit 
gewähren. Denn wir wollen den her-
kunftssprachlichen Unterricht auch für 
einsprachig deutsch aufgewachsene 
Kinder öffnen. So können die Schüle-
rinnen und Schüler sich gegenseitig 
helfen.

Hausärztliche Versorgung

Die Landesregierung verfolgt das Ziel 
einer flächendeckenden, leistungsfä-
higen und finanzierbaren gesundheit-
lichen Versorgung. Alle Menschen in 
Niedersachsen sollen eine leistungs-
fähige, sichere und flächendeckende 
medizinische Versorgung in Anspruch 
nehmen können. Dabei liegt das Au-
genmerk besonders auf den Hausärz-
ten, denen gerade in ländlichen Regio-
nen eine wichtige Rolle zukommt. Auf 
Landesebene wird bereits aktiv gehan-
delt und es wurden Maßnahmen zur 
Verbesserung der medizinischen Ver-
sorgung in unserem Land umgesetzt., 
wie zum Beispiel die Förderung der Ge-
sundheitsregionen mit 600.000 Euro 
jährlich. Unabhängig von diesen Maß-
nahmen bedarf es weiterer Verände-
rungen, zum Beispiel die Optimierung 
der Bedarfsplanung.
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Neumitgliedertreffen und kleiner BezirksparteitagNeuwahlen in Berne

Ende März besuchte SPD-Generalse-
kretärin Katharina Barley Delmen-
horst. Sie sprach nicht nur bei un-
serem kleinen Bezirksparteitag, bei 
dem wir unsere Bundestagswahllis-
te aufstellten, sondern traf sich auch 
mit Neumitgliedern aus der Region. 
Im vergangenen halben Jahr sind 

15.000 Menschen in die SPD ein-
tetreten, viele davon im Jusoalter. 
Auch die Wesermarsch hat davon 
profitiert. Es haben sich z. B. die Ju-
sos Brake/Elsfleth gegründet. Unse-
re Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Bundestag wurden mit sehr 
guten Ergebnissen gewählt.

Der SPD Ortsverin Berne hat seinen 
Vorstand neu gewählt. Neue und 
alte Vorsitzende ist Christa Allen, 
ihr neuer Stellvertreter ist Jan-Chris-
toper Oehmke. Besonders für ihre 
langjährige ehrenamtliche Vor-
standsarbeit wurde Birgit Wilgers 
geehrt, die nun Beisitzerin im Vor-
stand ist. Außerdem konnten wir 
zwei Neumitglieder begrüßen: Juso 
René Gloystein und Olaf Damerow.

Fördermöglichkeiten

Auf Einladung des Kommissariatslei-
ters Klaus Lücke, besuchte ich das Po-
lizeikommissariat in Brake. Nachdem 
ich im Januar die Polizeiinspektion in 
Delmenhorst besucht habe, konnte 
ich mich im März über die Arbeit di-
rekt vor Ort informieren.

Workshop in Nordenham

Die Kreisjugendfeuerwehr und der 
Kreisfeuerwehrverband trafen sich 
Ende März zu ihren Verbandsver-
sammlungen. Der Vorsitzende des 
Kreisfeuerwehrverbands Heiko Bass-
husen und sein Stellvertreter Ralf 
Hoyer wurden einstimmig wiederge-
wählt.
Durch die Kreisjugendfeuerwehrver-
sammlung führte Kreisjugendwart 
Timo Würdemann. In der Weser-
marsch gibt es 21 Jugend- und 8 Kin-
derfeuerwehren und die Mitglieder-
zahlen entwickeln sich positiv.

Jahreshauptversammlung DLRG

Die Friedrich-Ebert-Stiftung lud Ende 
März zum Workshop Kommunalpo-
litik für interessierte Jugendliche ein. 
In der Nordenhamer Jugendherberge 
wurde erklärt, wie die Verwaltungen 
arbeiten, was eine Samtgemeinde ist 
und anderes. Zum Abschluss haben 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eine Stadtratssitzung durchgespielt.

THW Minigruppe

Kreisfeuerwehren

Mitte März besuchte Staatssekre-
tärin Birgit Honé die Wesermarsch. 
Sie und der Landesbeauftragte 
für regionale Landesentwicklung 
Franz-Josef Sickelmann kamen nach 
Nordenham, um Vertreterinnen und 
Vertreter der Kommunen über ver-
schiedene Fördermöglichkeiten zu 
informieren.

Besuch bei der Polizei Brake

Das THW Nordenham gründete An-
fang März eine neue Minigruppe. Sie 
hat 12 Mitglieder im Alter zwischen 
sechs und neun Jahren.

Die DLRG Stedinger Land traf sich zur 
Jahreshauptversammlung. Ich kann 
den Mitgliedern nur immer wieder 
für ihren vielfältigen Einsatz danken.


